
oo
bb
ee
rr
öö
ss
tt e
e
rr
rr
ee
ii cc
hh
ii ss
cc
hh
ee
rr
    
AA
uu
tt o
o
mm
oo
bb
ii ll
ss
ll aa
ll oo
mm
  ––
  CC
uu
pp
  

C
u
p
-L
e
it
e
r
, 
H
e
lm

 J
o
s
e
f-
P
e
te
r
, 
M
a
r
k
t 
7
3
, 
3
3
3
4
 G
a
fl
e
n
z
 

h
jp
@
o
o
e
-c
u
p
.a
t,
 T
e
l 
+
 4
3
 (
0
)
 6
6
4
 2
3
 1
3
 1
1
9
 

26. Internationaler o

Slalom

  

ww
ww
ww
.. OO
OO
EE
––
CC
UU
PP
.. aa
tt  
 

2
0
1
2
 

 

. Internationaler oberösterreichischer

Slalom-Cup für Automobile 2012

 

 

 

 

 

berösterreichischer 

2 



Sicherheitsbestimmungen  

Es besteht für alle Fahrer aller  Divisionen Sturzhelmpflicht, das heißt, der Helm muss bei ALLEN Trainings- und 
Wertungsläufen auch getragen werden! Es werden jedoch nur Helme anerkannt, die ein internationales anerkanntes 
Prüfzeichen oder ein entsprechendes Normzeichen tragen. 

Es besteht für alle Fahrer aller  Divisionen die Sicherheitsgurtenpflicht, das heißt, die Sicherheitsgurte  müssen bei ALLEN 
Trainings- und Wertungsläufen auch angelegt sein! 

Es besteht für alle Fahrer aller Divisionen die Pflicht, die Seitenscheibe fahrerseitig  VOLLSTÄNDIG geschlossen zu haben, und 
zwar bei ALLEN  Trainings- und Wertungsläufen! 

Es besteht für alle Fahrer aller Divisionen Alkoholverbot bis zum allerletzten Wertungslauf eines jeden Fahrers. 

 Bekleidungsmindestanforderung:    

Hosen aus reißfestem Material mit knöchellangen  Hosenbeinen  
Oberkörper:  reißfeste Oberbekleidung mit Ärmeln, die wenigstens die gesamte Schulter vollständig bedecken   
Das Tragen eines Rennoveralls mit geeigneter feuerfester Unterwäsche wird empfohlen. 
Schuhe: feste Schuhe, Sportschuhe;  
keine Sandalen, Schlapfen, Flipflops, Stöckelschuhe etc.  (auch keine Gummistiefeln)  
Verstöße gegen diese Bestimmungen werden entweder (vor dem Start) mit Startverbot oder nach bereits gefahrenen 

Läufen mit Disqualifikation bestraft. Gegen Teilnehmer, die gegen diese Bestimmungen verstoßen, ist ein Protest 

(Ausschreibung) zulässig (siehe dort) 

 

Verhalten im Fahrerlager,  am Vorstart und im Rennbereich 

Im Fahrerlager ist VERBOTEN: 

• schnellere Geschwindigkeit als Schritttempo  
• durchdrehende Räder aus egal welchen Gründen 
• Wiederholtes Auf- und Abfahren zum Anwärmen des Motors und/oder der Reifen 

 
Am Vorstart ist VERBOTEN: 

• Tanken 
• Reifen wechseln 
• Reparaturen allgemein (alle) 
• Einen Wagen so abstellen, dass er andere am Start behindert  
• Alles, das im Fahrerlager verboten ist 

 
Im Rennbereich ist VERBOTEN:  
 

• Einfahren in den Rennbereich ohne Erlaubnis, zB zum Reinigen der Reifen  
• Driving Donuts 

 
Verstöße gegen diese Verbote werden mit der sofortigen Disqualifikation und der Aberkennung aller Ergebnisse 

des Tages  bestraft. 

Fahrerlager, Vorstartbereich und Rennbereich sind vom Veranstalter klar und deutlich erkenntlich zu machen. 

 

Konsumation von alkoholischen Getränken 

Das Konsumieren von alkoholischen Getränken während der Teilnahme an der Veranstaltung ist strengstens verboten. Der 
maximale Blutalkoholspiegel eines jeden Teilnehmers darf 0,05 Promille nicht überschreiten. Dieses Verbot gilt bis zum Ende 
des letzten Wertungslaufes eines jeden Teilnehmers, wobei es unerheblich ist, ob die Kontrolle bei einem  Klassen-  oder   

Trainingslauf durchgeführt wird. Teilnehmer, die gegen dieses Verbot verstoßen, werden von der Teilnahme ausgeschlossen, 
bei bereits gefahrenen Läufen werden diese Teilnehmer disqualifiziert. Bei jeder Veranstaltung können  ohne Vorankündigung 
Alkohol – Kontrollen durchgeführt werden. Verweigert ein Teilnehmer die Alkoholkontrolle, erhält er Startverbot, hat er bereits 
Läufe absolviert (z.B. Div 1 / Div 2 Fahrer) wird er vom gesamten Rennen disqualifiziert. 


